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Ärzte

Kreis Höxter, Samtgemeinde
Boffzen, zentrale Notrufnum-
mer: (0180) 50 44 100.
Holzminden, zentrale Notruf-
nummer: (0700) 37 600 112.

Notfallpraxis

Höxter, St. Ansgar-Kranken-
haus, Brenkhäuser Straße,
13.00 bis 22.00
Warburg, St. Petri-Hospital,
Hüffertstr., 13.00 bis 22.00.
Zentrale Bereitschaftspraxis in
Holzminden, Forster Weg 34
(direkt neben dem ev. Kranken-
haus), 15.00 bis 21.00.
Paderborn, 13.00 bis 22.00, Ge-
lände des Brüderkrankenhauses
St. Josef, Husener Str. 50.

Ärztlicher Fahrdienst

Heute 13.00 bis 8.00, Tel.
(0180) 50 44 100.

Apotheken

Höxter/Holzminden: Hansa-
Apotheke, Westerbachstr. 28,
Höxter, Tel. (0 52 71) 83 03. Zu-
sätzlich bis 21 Uhr: Adler-Apo-
theke, Neue Str. 1, Holzminden,
Tel. (0 55 31) 79 29.

Bad Driburg/Brakel: Neue-
Apotheke, Am Hellweg 17, Bad
Driburg, Tel. (0 52 53) 26 46.
Beverungen: Marien-Apo-
theke, Untere Hauptstr. 133,
Dalhausen, . (0 56 45) 7 80 10.
Steinheim, Nieheim, Marien-
münster und Schieder-Schwa-
lenberg: Markt-Apotheke,
Marktstraße 30, Steinheim, Tel.
(0 52 33) 95 00 10.

Zahnarzt

Zahnärztlicher Notdienst für
den Altkreis Höxter, ab 18.00
(052 33) 95 46 10 .

Krankentransporte

Höxter, Tel. (05271)
9 63 39 99.
Steinheim, Tel. (05233) 43 00.

Sonstige Notdienste

Rettungsdienst, Feuer- und Ka-
tastrophenschutz - 112.
Stadt Brakel, Wasserwerk
(05272) 36 02 62, Kläranlage
(5272) 61 23, Brakel.
GWH-Entstörungsdienst,
Gas- und Wasserversorgung
Höxter , Hermannstraße 6, Tel.
(05271) 69 07 -0.

Burckhard Hoeptner (BH) 68 03 51

David Schellenberg (das) ...... 68 03 52

MathiasBrüggemann (mbr)..68 03 54
Wolfgang Kiene (wk) ............ 68 03 61
Uwe Müller (um) ................. 68 03 53

¥ Das tägliche Angebot um-
fasst zum einen die Metallar-
beiten. Hier kann man boh-
ren, sägen, entgraten, schwei-
ßen oder stanzen lassen und
Teile von computergesteuer-
ten Dreh- und Fräsmaschi-
nen fertigen lassen. Compu-
tergesteuerte Maschinen
kommen genauso bei der
Holzverarbeitung zum Ein-
satz. Außerdem werden Fei-
lenhefte, Hammerstiele und
Möbelfüße hergestellt. Im
werkstatteigenen Sägewerk
kann man Dachlatten, Kant-
hölzer, Schalbretter oder Ge-
rüstbohlen beziehen. Der
Garten- und Landschaftsbau

bietet Arbeiten wie Rasenmä-
hen, Rabattenpflege, Baum-
und Strauchschnitt und
Brennholzherstellung an. Im
Bereich Verpackung und
Montage werden Glasverpa-
ckungen montiert,Leiterplat-
ten bestückt und Gravierar-
beiten angeboten.

Der Lebensmittelbereich
teilt sich in eine Vollwertbä-
ckerei mit Backwaren aus
kontrolliert ökologischem
Anbau und eine Großküche,
in der werktags bis zu 500
Mahlzeiten für Einrichtun-
gen wie Kindergärten, Schu-
len und andere Werkstätten
hergestellt werden. (hei)

VON SABINE HEINEMANN

¥ Ottbergen. Den Duft von fri-
schen Backwaren genießen,
sorgfältig gefertigte Kunstpro-
dukte betrachten, aber auch
ein Sägegatter im Betrieb erle-
ben und einen Einblick in die
Fertigung von gedrechselten
Feilengriffen bekommen. Die-
ses bunte Programm bot sich
den Besuchern beim Tag der of-
fenen Tür der Werkstätten Am
Grünenberg in Ottbergen.

Die Vielfalt des Angebots
hängt mit den verschiedenen Ar-
beitsbereichen der Werkstätten
zusammen. Grob gegliedert gibt
es die Holz- und Metallverarbei-
tung, den Lebensmittelbereich
und den Bereich Verpackung
und Montage. Hier arbeiten
etwa 370 Menschen mit geisti-
genBehinderungen, die in unter-
schiedliche Förderbereiche ein-
geteilt sind. „Das Ziel dieses Ta-
ges ist zum einen, dass wir un-
sere Arbeit der Öffentlichkeit
präsentieren und zum anderen,
dass die Beschäftigten ihren Fa- milien ihren Arbeitsplatz zeigen

können“, macht Prokurist Hans
Markus deutlich. Alle drei Jahre
findet so ein Tag der offenen Tür
statt, der immer viele Besucher
anlockt. „Es ist durch das weit-
läufige Gelände und das Kom-
men und Gehen etwas schwierig
zu sagen, aber wir hatten heute
ungefähr 1.000 Besucher hier“,
schätzt der Geschäftsführer.
„Die Besucher können sich über
unser Angebot informieren und
außerdemden kunsthandwerkli-
chen Basar besuchen“, erläutert
Werkstattleiter Matthias Da-
niel. „Die Produkte für den Ba-
sar werden das ganze Jahr über
gefertigt, aber nur zu besonde-
ren Anlässen angeboten, wie
heute oder auch bei Weihnachts-
märkten“. Auch für das leibliche

Wohl der Besucher wurde ge-
sorgt. Mit warmen Speisen, Ge-
tränken und Kaffee und Kuchen
blieben keine Wünsche offen.
Besondere Programmhighlights
bei diesem Tag der offenen Tür
war zum einen die Cajon-
Gruppe. Cajons sind aus Peru
stammende Kistentrommeln.
Solche Trommeln wurden den
Werkstätten vom Elternbeirat
gespendet. Eine Gruppe von Be-
schäftigten führte dem beein-
druckten Publikum in zwei Auf-
führungen die Perkussions-In-
strumente vor. „Außerdem ist es
für die Besucher immer wieder
interessant, das große Sägegat-
ter in Betrieb zu sehen. Hier wer-
den ganze Baumstämme in Bal-
kengröße geschnitten“, sagte Ge-
schäftsführer Hans Markus.

N O T D I E N S T E

AusflugszielfürdieganzeFamilie: Janus (6), Jona (3) und Amelie (8) hat der Tag der offenen Tür bei der WAG ganz viel Spaß gemacht.

IhrDrahtzurNeuenWestfälischen

Höxter

Kath. öffentliche Bücherei St.
Anna, 16.00 bis 18.00, Pfarr-
heim, Bödexen.
Wassersport der Morbus-Bech-
terew-Gruppe, Schwimmbad,
18.30 bis 19.30, Asklepios-We-
serberglandklinik, Grüne
Mühle 90.
Ev. Kirchengemeinde, Männer-
kreis, 15.00, Ev. Gemeindehaus,
Brüderstraße 9.
Markt-Frühstück, Angebot der
Aktion Silberfisch, Neue Str. 15 ,
9.00 bis 12.00.
Treff ab 60 der Kirchenge-
meinde St. Peter und Paul, Se-
niorenmesse, anschl. gemütli-
ches Beisammensein, 14.30,
Pfarrkirche St. Peter und Paul,
Ostpreußenstraße.
Ev. Kirchengemeinde, Frauen-
hilfe, 15.00, Ev. Gemeindezen-
trum, Otterbache, Lüchtringen.
Offene Ganztagsschule Nicolai-
tor, 7.00 bis 16.00, Hausaufga-
benhilfe, musische und kreative
Angebote, Sport, Frühstück,
Tel. (05271) 9637511.
Eltern-Kind-Gruppe für Kin-
der unter 3 Jahren, 9.30 bis
11.00, Treff, Jugendräume unter
der Petrikirche, Schlesische
Straße.
Spielen im „AWO-Spielgar-
ten“, 15.00 bis 17.00, Dieter-
Heistermann-Zentrum, Gar-
tenstr. 7.
RSG Höxter - Gymnastik, Bos-
seln, Tischtennis, Ballspiele,
17.30 bis 19.00, Sporthalle am
Bielenberg.
Lauf- und Walking-Treff des

FC Stahle, Treffpunkt: Forst-
haus Twierteich, 18.30.
Lauftreff für jedermann - auch
für Anfänger geeignet, 19.00,
Crosspark, Lüchtringen.
Familien-, Lebens- und Schuld-
nerberatung, jeden Mittwoch
von 9.00 bis 12.00 und 16.00 bis
20.00,Mo,Di, Do und Frnach te-
lefonischer Vereinbarung unter
Ruf (05271) 22 04, Diakonie Pa-
derborn-Höxter, Brüderstr. 7.
Offene Ganztagsschule Petri-
feld, 7.15 bis 16.00, Betreuung,
Hausaufgabenhilfe und Kreativ-
angebote,nähere Auskünfte För-
derverein der KGS, Tel. (05271)
963 74 10.
Missio-Aids-Truck, am Schul-
zentrum, An der Steinmühle.
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung bei Donum Vitae, 8.00 bis
12.00, 15.00 bis 17.00, Berliner
Platz 1, Tel. (05271) 10 70.
Eine-Welt-Laden, 10.00 bis
12.00, St. Nikolai-Kirche,
Marktstr. 21.
Büro der Musikschule, 10.00
bis 12.00, im Haus der VHS.
Kath. Öffentliche Bücherei
Fürstenau, Detmolder Str. ,
14.00 bis 15.30, Fürstenau.
Kleiderstübchen des Kinder-
schutzbundes, Informationen
sind abzufragen unter der Mail:
info@kinderschutzbund-hoex-
ter.de , 15.00 bis 18.00, Kinder-
schutzbund, Berliner Platz 1.
Gruppenstunde der Jungpfad-
finder St. Georg (10 bis 13
Jahre), 17.30 bis 19.00, Pfarr-
heim St. Peter und Paul, Keller-
geschoss, Ostpreußenstraße.
Sitzung des Betriebsausschus-
ses für den Eigenbetrieb „Stadt-
entwässerung Höxter (ESH),
18.00, Sitzungssaal desStadthau-
ses, Westerbachstr. 45.
Lebenshilfe Assistenzdienste,
ambulant unterstütztes Woh-
nen, 9.00 bis 12.00, Familienun-
terstützender Dienst, Am Her-
renfeld 44, Bruchhausen, Tel.
(05275) 18 34.
Allgemeine soziale Beratung,
Tel. (05271) 38 00 42, 9.00 bis
14.00, Paritätischer Wohlfahrts-
verband, Neue Str. 15.
Sprechzeiten im Selbsthilfe-
Büro , Tel. (05271) 6 94 10 45,
9.30 bis 12.30, Paritätischer
Wohlfahrtsverband, Neue Str.
15.

Höxtiviti, die Freiwilligen-
börse, Gartenstr. 7, Tel. (05271)
6 94 69 75, 15.00 bis 17.00.
Informationsveranstaltung
für Bürger zum geplanten Was-
serspeicherkraftwerk, 19.00,
Bürgerhaus, Herrenburgstraße
11, Bosseborn.

Bad Driburg

Stadtbücherei, ist heute ge-
schlossen.
DRK Blutspende, 16.00 bis
20.00, Friedrich-Wilhelm-We-
ber-Realschule, Elsterweg 13.
AmBos - Ambulant Betreutes
Wohnen für Menschen mit ei-
ner Suchterkrankung oder ei-
ner psychischen Erkrankung,
15.00 bis 17.00, Tel. (05253) 93
43 81.
Selbsthilfegruppe Depression
und Zwänge, Kontakt über
Selbsthilfe-Büro Kreis Höxter
mittwochs 9.30 bis 12.30 Uhr,
Tel. (0 52 71) 6 94 10 45 , 19.00,
Knappschaftsklinik, Georg-
Nave-Straße 28.
Seniorenkreis, 15.00, Ev. Ge-
meindezentrum, Brunnenstr.
12.
Hausaufgabenbetreuung,
12.00 bis 15.00, Jugendfreizeit-
stätte, Alleestraße.
Frauenchor, Chorprobe, 19.30,
Gemeinschaftsgrundschule, Im
Klaholts Haan 1.
Übungsschießen für Frauen,
Schießanlage der Schützenbru-
derschaft Herste, 20.00.
BSG Bad Driburg, Warmwas-
sergymnastik der Gruppe 1 bis
4, jeweils 16.00, 17.00, 18.00 und
19.00 im Bewegungsbad, Rü-
ckengymnastik der Gruppen 1
und 2 von 16.00 bis 17.30,
Knappschaftsklinik, Georg-
Nave-Straße 28.
Treff für Kids im Alter von
sechs bis zehn Jahren, in den
beiden Jugendtreffs Von-Galen-
Str. 1 und Alleestr. 4, 15.00 bis
17.00.
Treff für Jugendliche und
junge Erwachsene, 17.00 bis
20.00, Jugendtreff, Alleestr. 4.
Speisekammer im ehem. Allee-
Cafè, 15.00 bis 17.00, Schul-
straße 20.

Brakel

Training der Bogensportge-
meinschaft, 17.00 bis 19.00 auf
dem Außengelände am Kaiser-
brunnen.
Interkultur-Café , 18.00 bis
21.00, Ev. Jugendheim, Faulen-
sieksweg 33.
Wohnhilfe e. V. - Ambulant Be-
treutes Wohnen für Menschen
mit psychischen Erkrankun-
gen oder einer Suchterkran-
kung, Tel. (0 52 72) 66 79, 10.00
bis 12.00, Wohnhilfe e. V., Nie-
heimer Str. 9.
Sitzung des Bauausschusses,
18.00, Sitzungssaal Alte Waage,
Am Markt.
Selbsthilfegruppe für suchtge-
fährdete Betroffene und Ange-
hörige, Auskunft unter Tel.
(05259) 932251, 19.00, Altenta-
gesstätte, Kirchplatz 10.

Beverungen

Kath. öffentliche Bücherei, An
der Kirche 9, 10.00 bis 11.00.
Kath. öffentliche Bücherei,
17.00 bis 18.00, Dalhausen.
Beverunger Seniorennetz,
10.00 bis 12.00, Seniorenbüro,
Weserstraße 22, Tel. (05273) 36
46 81.
Senioren-Café „AWO“-Stüb-
chen, 15.00 bis 18.00, Arbeiter-
wohlfahrt, Urentalstraße 1, Dal-
hausen, Tel. (05645) 7 87 59 81.
Frauenhilfe, mit Geburtstags-
feier, 15.00, Ev. Kirchenge-
meinde, Dalhauser Str. 1.
Wirbelsäulengymnastik des
WSV Beverungen, 20.15, Turn-
halle der Grundschule, Im klei-
nen Felde.
Schützenverein Amelunxen,
Übungsschießen, 19.00,Schieß-
stand, Am Twerberg, Amelun-
xen.
Termine der AWO, 9.30 bis
11.30 „Die Wesermäuse“, 16.30
bis 18.30 Treffen russischer
Frauen, Weserstr. 21.
Sitzung des Bezirksausschus-
ses Würgassen, 20.00, Hotel
Alte Linde, Würrigser Straße 4,
Würgassen.

Boffzen

Krabbelgruppe, 9.30 bis 11.00,
AWO-Treff, Bahnhofstraße 9.
Erlöser Kirchengemeinde, Po-
saunenchor , 19.00, Mehrzweck-

halle, Place-villers-sur-mer, Blä-
serkreis 19.15, Pfarrhaus, Bach-
straße.

Steinheim

Caritas Seniorengemeins-
schaft „Offene Tür“, Fahrt zum
Ziegeleimuseum nach Lage, Ab-
fahrt: 13.15, Realschule Stein-
heim, Jahnstr. 12.
Sprachberatung für Migran-
ten, 10.00 bis 11.00, Ev. Famili-
enzentrum, Ostpreußenstr. 14.
Eichholzer Heimatverein, Se-
nioren-Nachmittag, 15.00, Ge-
meindehalle, Eichholz.
Bücherei, 15.00 bis 19.00, Hin-
ter der Mauer 1, Tel. (05233) 95
30 36.
Ev. Kirchengemeinde, Vorbe-
reitung Gemeindefest, anschl.
Presbyterium, 19.00 .

Nieheim

Offene Seniorenbegegnung,
Tanz von 14.30 bis 15.30, 15.00
bis 17.00, HausHartmann, Mari-
enstraße 6, Tel. (05274) 83 04.
Senioren fahren zum Salz- und
Zuckerland nach Bad Oeynhau-
sen, Abf. 12.30 Schützenhalle,
12.45 Bäckerei Krome.

Holzminden

Sitzung des Jugendhilfeaus-
schusses, 14.30, Kreishaus, Bür-
germ.-Schrader-Str. 23.

Kreis Höxter

Caritasverband für den Kreis
Höxter, Klosterstraße 9, 8.00 bis
16.30, Tel. (05272) 3 77 00.
Beratungszentrum des Caritas-
verbandes für den Kreis Höx-
ter, Kirchplatz 2, Brakel, Erzie-
hungsberatung, Sozialpsychi-
atrischer Dienst, Sucht- und
Drogenberatung, Ehe-, Fami-
lien- u. Lebensberatung, Früh-
förderung und Beratung, auch
nach telefonischer Vereinba-
rung unter Ruf (05272) 37 14 60,
8.30 bis 12.30, 14.30 bis 17.30.
Ambulanter Dienst, Hospiz-
und Palliativ-Beratungsdienst
für den Kreis Höxter, Sprech-
stunde 10.00 bis 13.00 im St.Vin-
cenz-Hospital od. nach telef.
Vereinbarung unter Ruf
(05272) 3 92 90 36, Handy
(01674) 8 08 76.

Arbeiten mit Metall

T E R M I N K A L E N D E R
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

AmDrechselautomat: Andreas
Koch demonstriert gerne, wie hier
gearbeitet wird. An dieser Ma-
schine werden Griffe für Feilen ge-
drechselt. FOTOS: SABINE HEINEMANN

ImneuenStillzimmer: Gynäkologe Dr. Gerhard Vössing, Leitende
Hebamme Katharina Schlieker, Geschäftsführer Reinhard Spieß, Ärzt-
licher Direktor Dr. Wolfgang Avenhaus, die glückliche Mutter Kirsten
Tobisch mit ihrer drei Tage alten Tocher Johanna und Regierungsvize-
präsident Bernd Wesemeyer (v. l.). FOTO: BURKHARD BATTRAN

¥ Kreis Höxter (bat). So etwas
kann sich sehen lassen. Als „bei-
spielhaft“ und „nah an den Men-
schen“ bezeichnete Regierungs-
vizepräsident Bernd Wesemeyer
die am St.-Ansgar-Krankenhaus
eingesetzten Mittel aus dem
Konjunkturpaket. Gestern hat
Wesemeyer in Höxter nachgese-
hen, wie die privatwirtschaftli-
chen Empfänger mit den Steuer-
geldern umgegangen sind.
Nicht nur Städte haben Kon-
junkturmittel erhalten. Auch
die privaten Krankenhausträger
wie die Katholische Hospitalver-
einigung Weser-Egge im Kreis
Höxter.

1,1 Millionen Euro hat die
Hospitalvereinigungüber die Be-
zirksregierung aus dem Kon-
junkturpaket des Bundes erhal-
ten. 400.000 Euro hat der Kran-
kenhausträger aus eigenen Mit-
teln hinzugefügt und so 1,5 Mil-
lionen Euro an den vier Kranken-
hausstandorten in Höxter, Bad
Driburg, Brakel und Steinheim
investiert. „Wir haben aus-
schließlich Zusatzinvestitionen
geleistet, und die Mittel nicht in
laufende Maßnahmen mit ein-
fließen lassen“, betontGeschäfts-
führer Reinhard Spieß. Am

Standort Höxter wurden die 18
Zimmer der Geburtsstation auf
den neuesten Stand gebracht.
„Ich fühl mich hier wirklich
wohl und ganz toll finde ich die
Idee eines Stillzimmers, wohin
man sich wirklich sehr schön zu-
rückziehen kann“, sagt Kerstin
Tobisch (34) aus Brakel, die vor
drei Tagen in Höxter ihre Toch-
ter Johanna zur Welt gebracht
hat.

„Sehr gut angenommen wird
auch das neu eingerichtete Fami-
lienzimmer“, sagt die Leitende
Hebamme Katharina Schlieker.
Gegen einen Aufpreis von 50
Euro am Tag können sich Väter
sofort Tag und Nacht in die
Pflegedes Neugeborenenmitein-
beziehen lassen.

Ende des Jahres müssen alle
Maßnahmen aus dem Konjunk-
turpaket abgerechnet sein.
„Über 80 Prozent aller Projekte
sind jetzt abgeschlossen und wir
können bilanzieren, dass über
die positiven Effekte auf dem Ar-
beitsmarkt hinaus viel zur Ver-
besserung des Lebensumfeldes
der Bevölkerung in Ostwestfa-
len-Lippe geleistet worden ist“,
sagte Regierungsvizepräsident
Wesemeyer.

SpaßbeimBackenundDrechseln
Werkstätten am Grünenberg in Ottbergen öffnen ihre Pforten für interessierte Besucher

Investitionensind
sinnvolleingesetzt

Regierungsvizepräsident lobt Konjunkturprojekte

45102601_000311

Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
den untenstehend genannten Prospekt nicht
vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 26
oder Fax (05 21) 5 55-6 31

Höxter
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